Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. provinztal- Intelligenz ⸗Comteir, im poſt-Lotal⸗ 
Eeingang Plaugengaffe M385. 
Nro. 266. Freitag, den 13. November 1835. 


Angemeldete S rem de. 
Angekommen den 11. November 1835. s 
Die Herren Kaufleute Becker von Iſerlohn, Th. Müller von St. Petersburg 

und H. Duck von Schoͤneck, log. im engl. Haufe. 5 f 
er —— 
Bekanntmachungen. 


1. Bei Reviſion der Bäcker Kaden im Monat Oktober c. haben die nachbenann⸗ 
ten Bäder bei gleicher Güte der Waaren das größte Brod feil gehabt. 
1. Roggenbrod von gebeuteltem Mehl: 
Adrian, Baumgartſchegaſſe M 1001. 
Claͤuſs, Hundegaſſe . 322. 
Hamann, Tiſchlergaſſe N 631. 
Stammer, Katharinen⸗Kirchenſteig 1 492. 
Fe ed ron . 198 Re 
Beck, Pfefferſtad . ER he 
Kramer, Poggenpfuhl M 398, „ 
. Schulz, Breitegaſſe A8 1039. 8 8 
Danzig, den 5. November 1835. BR 
Rönigl. Landrath und Polizei-Direktor Ceſſe. 


2. Es ſollen in derſchiedenen an dem Schwarzwaſſer, der Pruſſina und der 
Brahe belegenen Köutglithen Forſt⸗Revieren circa 2320 Stuck kieferne Sagebloͤcke 
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und Bauhoͤlzer und mehrere Tauſend Klafter Kiefern Klobenbrennholz, in den unten 
angegebenen Verkaufsterminen, im Wege der öffentlichen Lizitation an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und zwar: i 1 
1) im Revier Wygodda : 8 
150 Stuͤck Kiefern Sagebloͤcke, 

120 — — Stark⸗Bauholz, 

300 — — Mittel⸗Bauholz, 

400 — — Klein⸗Bauholz, 5 

360 — — rindſchaͤlig Holz, und 
f 4500 Klafter — Kloben⸗ Brennholz; 
2) in der Repier⸗Abtheilung Koͤnigsbruch: 

a Stuͤck Kiefern Sagebloͤcke, 


i — Stark⸗Bauholz, 
100 — — ing N 
30 — — rindſchaͤlig Holz, und 


3000 Klafter — Kloben⸗Brennholz; wozu der Termin 
den 2. Dezember c. in Oſche anſteht, — ferner: 
3) im Revier Lindenbuſch: 
N 5 450 Klafter Kiefern Kloben⸗Breunholz, 
4) im Revier Wozywodda: — ’ 
- 30 Stück Kiefern Stark Bauhol, —- 
EN Dritter Yanhorn, 
200 — — rindſchaͤlig Holz, und 
Mut 5 800 Klafter Kloben⸗Brennholz; 
5) im Revier Schwiedt: . 
a 30 Stuͤck Kiefern Sagebloͤcke, 
150 — — Mittel⸗Vauholz, 
100 — — Klein⸗Bauholz, and 
800 Klafter Kloben⸗Breunholz; und ‘ 
6) im Revier Srünfelde: 3 
20 Stück Kiefern Stark⸗Bauholz, 
120 — — Mittel⸗Bauholz, 
60 — — xundſchaͤlig Holz, und 
600 Klafter — Kloben⸗Breunholzz in dem zu Schwiedt 
den 4. Dezember c. anſtehenden Termin. 

Kaufluſtige, welche zu dieſen Terminen, die der Forſt⸗Jnſpector Richter aus 
Osche abhalten wird, hiemit eingeladen werden, können ſich dorher die Hölzer von 
den betreffenden Revier⸗Jorſtbeamten vorzeigen und mit den fonftigen Loeal⸗Verhält⸗ 
niſſen dekannt machen laſſen. Die näheren Bedingungen werden im Termine ber 
kannt gemacht werden. aut 

Marienwerder, den 31. Oktober 1835. i 

er Königl. Preuß. Regierung. N 

Abtheilung für directe Steuern, Domalnen und Serſtenn 


— 2517 — 
| JJ es 
3. Der Oekonom peter Gottlieb Kettler aus Groß⸗Lichtenau und deren 
verlobte Braut die Wittwe Eleonore Zeinriette Tornier, geb. Reain, von ebenda⸗ 
ſelbſt, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 2. Oktober c. vor Eingehung der 
Ehe, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
d Marienburg, deu 5. Oktober 1835. 8 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Literariſche Anzeige. 


4. In Berlin bei C. G. Lüderitz iſt erſchienen und in allen Buchhandlun en 
namentlich bei S. Anhuth in Danzig, Langemarkt M 432., zu A 5 


Der froͤhliche Deelamator 
im geſelligen Kreiſe zur Beförderung des Frohſinns und Lachens. Eine Auswahl 
von Schwaͤnken, komiſchen Erzählungen, ſatiriſchen Scherzen, herausgegeben von Sila⸗ 
rius Dornbuſch, gr. 12. geh. 22% Sgr. 
Außer Muſik und Gefang iſt die Würze geſellſchaftlicher Zuſammenkünfte der 
Vortrag von launigen und ſcherzhaften Gedichten; eine Auswahl davon iſt daher, 
ein vielfach gefühltes Bedürfnuß. Dieſes wird der froͤhliche Declamator befriedigen, 
indem man in ſolchem nicht nur eine große Mannigfaltigkeit von komiſchen Gedichten 
der Dichter findet, welche ſich in dieſem Genre emen ehrenvollen Namen erworben 
haben, ſondern auch einige ganz neue von dem Herausgeber, die ebenfalls dem er⸗ 
waͤhuten Zweck vollkommen entſprechen dürften. 


Anzeigen. 


5. Da ich und meine Familie unſere Bedürfniſſe gleich baar bezahlen, fo war 
ne ich einen Jeden, auf unſern Namen etwas ohne Ei 5 e i 5 
Weichſelmünde, den 25. Oktober 1885. Gr. Zülſen, 

N Fre Oberſt und Kommandant. 

6. Noch einige Stunden in der Weche wünſche ich durch Unterricht im Fran 

zoͤſiſchen zu beſetzen. na St. 8 ; 
Pfefferſtadt NE 122. 


Da ſich das falſche Gerücht verbreitet hat, als ware ich ausgezogen, fo zei⸗ 

ge ich hiemit meinen hochgeſchätzten Goͤnnern ganz ergebenſt am, daß ich nach wie 

vor Kohlengaſſe Ag 1030 wohne und ſtets mit nen Geſinde verfehen bin. 
ELliſabeth Lehmann, geb. Böttcher. 

. Cine große Sendung Caſtor⸗Velpel⸗Huͤte ahn widerum i 

krejer Auswahf ße Sendung ſt Velp Hi erhielt Sichel. m 

a) 


— 
* 
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Seeg eee 
9. Diejenigen Perſonen, welche Tapikals⸗Zinſen an die Teſtaments⸗ 
Stiftung der Geſchwiſter Gerges p. zu zahlen haben, werden erſucht, dieſel⸗ « 
0 ben prempt, wenn. fie faͤllig find, in unſerm Comtoir Jopenaſſe AZ. 743. je⸗ 
0 den Mittwoch und Sonnabend Vormittags von 10 bis 1 Uhr einzuzahlen, auch 
die Feuer⸗Verſicherungs⸗Prolongatlonen einzureichen; widrigenfalls wir uns 
JJ genötbigt ſehen würden, die beitätigten Capitale zu kundigen. a 
Danzig, den 1. Rovember 1835. a a Er 
Die Verwalter der Gorgesſchen Teftaments: Stiftung. 
SSS Lee eee 
Bom 9. bis 12. November 1835 find folgende Briefe retour gekommen: 
1 Hübner in Gluckau. 2) Land: und Stadtgericht in Neu⸗Stettin. 3) Schnarcke 
in Schmierau. 4) Liedten in Tiegenhoff. 5) eur in Bromberg. 6) Mari 
milier in Berlin. 7) v. Mach in VBialla nebſt ein Packet in Leinen O. J. v. NI. 


1037 U. 8) Mack in Johannisburg. 9) Boy in Wehlau. 10) Kunckeln in Deutſch⸗ 


Witten. 11) Wieſender in Sobowitz. 12) Taube in Wonneberg. 
Danzig, den 12. November 1835. 
Königl. Preuß. Ober ⸗Poſt⸗ Amt, 


10. Als ich in dieſen Tagen bekümmert von den Ruinen meines, durch da⸗ in 


der Nacht vom 9. zum 10. v. M. ausgebrochene Feuer, eingeäſcherten Wohnhauſes 


zurückkehrte, in weſchem ich fo manche Lebensfreudt, auch manchen Schmerz em⸗ 
pfunden, da wurde ich ſehr durch das Wohlwollen meiner geehrten Mitbürger üder⸗ 
raſcht; indem der Oberaͤltermann des loͤbl. Hauptgewerks, Herr Schultz, die bei 
nachſtehend bezeichneten Gewerken für mich eingegangenen milden Beiträge mir aus⸗ 
haͤndigte; als: 1) pom ehrbaren Hauptgewerk der Schmiede 5 Zip. 2) dito der 
2 ötſchen Fleiſcher 10 N. 3) dito der Schuhmacher 5 uf. 4) dito der 
Weiß⸗ und Feſtdäcker 15 Ng. 5) vom ehrbaren Gewerk der Tiſcler 15 ,. 6) 
der Maurer 5 g. 7) der Müller 5 . 8) der Altſtädtſchen FJleiſcher 5 . 
9) der Loß⸗ und Kuchenbäcker 5 g. 10) der Voͤttcher 5 Auf. 11) der Tuchbe⸗ 
reiter 1 h 15 Sgr. 12) dito der Schornſteinfeger 1 N 10 Sgr. 10) dite 
der Horndrechsler 15 Sgr.; in Summa 68 N 10 Sgr. f . 

Toränen der Freude entrollten in dieſem Augenblicke meinen Augen und kann 
ich nicht umhin, allen den wackern Mannern, in Verbindung mit meinen Kindern 
freundlich und herzlich zu danken für die zarte Theilnahme, die fie meinem fo un? 
verdienten Schickſale geſpendet haben: und wuͤnſchen, daß ihre Verbindungen, 


ten und Wirken noch viel Segen um ſich her verbreiten zu konnen. 
RT 2 Die Tiſchler⸗Wittwe Ahelm. 
Zugleich zeige meinen geehrten Gönnern und Kunden ergebenſt an, daß ich 
in der Näthlergaſſe J 420. wohne, und bitte um deren ferneres Wohlwollen gang 


gehorjamil. 
| Beilage. 


als 
Gründung einer alten, guten Zeit noch lange beſtehen und durch ihr Zuſammenhal“ 


1 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt: 
No. 266. Freitag, den 13. November 1835. a 
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1 vermiet bun ge n. 
1. 


15 Heil. Geiſitgoſſe M 963. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
= Im Obligations- Speicher ist ein Unterraum nebst Schüttungen zu 
1 Miethen. Näheres Hundegasse Nro. 278. 
= Das früher Herrn Witt zugehörige Haus Niederstadt, Weidengasse 
0. 333., nebst Stall, Wagenremise, Hofplatz und Garten, ist von Ostern 
zu vermiethen. Nälteres Hundegasse Nro. 278. 3 na 
Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
14. Vergoldete ſtarke Mantelſchloͤßer, Uhrhaͤkchen, Serviettenklammern ıc. find 
er zu haben bei C. Zerrmann, Bronceur, Jopengaſſe e 174. 


Philomelen-Walzer (neuester) von Strauss à 15 Sgr. und, Favorit. 
Gallopp aus Lestocꝗ, von Auber à 215 Sgr. zu haben bei R. A. TZ EL. 


16. mei egale braune Pferde 374 und 47 Jahre alt, ſich gut zu Reitpferde 
Malificivend, ſtehen ſogleich billig im Hotel de Leipzig beim Gaſtwirth Herrn Link 
zum Verkauf, ſo wie auch mute e Geſchirre nebſt leichtem Holſteiner Wagen. 
7. Wintermuͤtzen fur Herren in ſchoͤnen modernen Fagous, 
und zu billigen Preiſen bei Wolf Goldſtein, Langgaſſe A 536, 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
(Rothweudiger Verkauf.) N 
18. Das dem Schiffskapitain Johann Daniel Ludwig Tritt zugehörige, am 
Volniſchen Haken hieſelbſt sub M 9. des Hypothekenbuchs en Grundſtück, 
abgeſchaͤtzt auf 3581 . 15 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin- 
Jungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll den 1 3 
„= ra 15. Februar 1836 Vormittags 10 Uhr 
vor dem Deren Juſtizrath Barnheim an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
19 (Rothwendiger Verkauf.) ER 
8 Das der Wittwe und den Erben des Kaufmanns Carl Chriſtian Zeinrich 
Jager zugehorige, in der Breitgaſſe hicſelbſt unter der Servis⸗ W 1202. und NZ 


wuͤſten Ba 
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52. des Hypbthetenbuchs gelegene, auf 3938 721 23 Chr. 3 A zufolge der ui 
dem Hypothekenſcheine in der Regiſtratur einzufehenden Ln gerich fe seranfela 


Grunfüd, ſoll 3 
8 i 25 den 16. Februar 1836 
in oder vor dem Artushofe ſubhaſtirt werden. 
„ „ Aönigl. Land» uns Stadt» Bericht zu Danzig. 
20. Das neuausgebaute Haus Wollwebergaſſe N 552., welches 9 Zum 
Laden, Keller, Boden und 2 Küchen enchöft, 200 A Miethe bringt, ſoll daſelbſ 
im Termin 5 am 20. November d. J. 4 
Vormittags um 10 Uhr gegen baare Zahlung an den Meiſtbietenden verkauft wi 
den. Kaufluftige können dies Grundſſück täglich in Augenſchein nehmen und bel 
dem Eigener die nöthige Auskunft darüber erhalten. : 


Sachen ju verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


(Nothwendiger Verkauf.) 5 
21. Das den Arbeiksmann Zeinrich und Maria Muͤllerſchen Eheleuten g 
rige, hieſelbſt unter der Hr pot e enn AX. 62. belegene, letzt in 0 
5 * Baustelle beitepende Hrundſtuck, abgenbägt auf 2 Kn 10 Sgr., zufolge J 
hit Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regükratur einzuſehenden Tare, I 
unter der Bedingung ber Wiederbebauung 8 
e am 16. Dezember c. 
Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Hen 
Juſtizrath Albrecht ſuhhaſtirt werden. } 
Die dem Aufenthalte nach unbekannten Sebrüder Friedrich wilhelm M 
ve. 1 er welche auf ER Lehe: zuſammen 39 Au 
I gr. 15 & mütterliche Erbgelder haften, werden hiezu öffentli x ; 
FE Elbiug den J. Muguf 1935. heften, Wöffanlüch vorgeladen 
a Bonigl. Preuß.’ Stadtgericht. 
N (Rothwendiger Verkauf.) 
22. Das dem Schuhmacher Johann Baſt gehörige, in Schillingsfelde une 
der Serbis⸗ N AT, gelegene Erbpachtsgrundſtück, abgeſchaͤtzt auf 47 e 20 Sg 
zufolge der nebft Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
ER, „den 16. Januar 1836 Vormittags 11 uhr 
an hieſiger Serichtsſtelle verkauft werden. 
= Hönigl. Land, und Stadtgericht zu Danzig. 
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